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Zum Geleit

Das Klosterdorf Muri in den Freien Ämtern ist uns allen ein Begriff, und seit

bald hundert Jahren sind wir auch durch die 1888 erschienene «Geschichte
der Abtei Muri-Gries» von P.Martin Kiem über das Schicksal des Klosters
und seiner Insassen informiert. Den Wunsch nach einer umfassenden

Dorfgeschichte hegte man schon lange Zeit, bis schließlich dank der

Initative der St. Martins-Stiftung Muri ein Autorenteam gefunden werden
konnte.

Mit dem vorliegenden ersten Band werden wir mit der Zeit bis 1798

vertraut gemacht. Der Autor, Dr. Jean Jacques Siegrist, muß wohl kaum
noch vorgestellt werden, nachdem uns seine gründlich erarbeiteten Studien
seit Jahrzehnten wertvollste Einblicke in die Aargauer Geschichte bieten.
Darum auch hat die Historische Gesellschaft des Kantons Aargau die

Gelegenheit mit Freude ergriffen, sich an der Herausgabe dieser wichtigen
und seriösen Ortsgeschichte zu beteiligen. Ein zweiter Band, über die Zeit
seit 1798, von Hugo Müller, Muri, vorbereitet, wird jedoch erst zu einem

spätem Zeitpunkt greifbar sein.

Mit der Überzeugung, die Bibliothek des Lesers mit diesem Jahresband zu
bereichern und viele neue Geschichtskenntnisse zu vermitteln, übergeben
wir dieses Buch unsern Mitgliedern.

Dr. Roman W. Brüschweiler, Präsident
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